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E D I T O R I A L

G E S C H Ä F T S Z E I T E N  U N D  A N S P R E C H PA R T N E R

Geschäftszeiten: 

Mo. bis Do. 8.00 – 16.30 Uhr

Fr. 8.00 – 12.30 Uhr

Notdienst: 01 70 – 7 76 27 07

Fr. 12.30 – 18.00 Uhr

Sa. bis So. 8.00 – 18.00 Uhr

Feiertage 8.00 – 18.00 Uhr

Die Anforderung des Notdienstes sollte auf folgende 
Schadensfälle begrenzt bleiben, da dem Besteller/ 
Auftraggeber sonst die entstandenen Kosten in  
Rechnung gestellt werden müssen:

• Totalausfall der Heizung bei Minustemperaturen
• Rohrbruch
• Stromausfall in der gesamten Wohnung 
  oder im gesamten Haus
• Rohrverstopfung mit Überschwemmungsgefahr

Geschäftsführung: 
Heinz-Helmut Steege 
Tel. 0 57 21 – 80 01-27 
h-h.steege@wohnbau-shg.de

Empfang / Vermietung: 
Mareike Homeier 
Tel. 0 57 21 – 80 01-10 
m.homeier@wohnbau-shg.de

Vermietung: 
Jacqueline Kellermann 
Tel. 0 57 21 – 80 01-13 
j.kellermann@wohnbau-shg.de

René Banser 
Tel. 0 57 21 – 80 01-12 
r.banser@wohnbau-shg.de

Mietbuchhaltung /  
Nebenkostenabrechnung
Elke Bauwe 
Tel. 0 57 21 – 80 01-14 
e.bauwe@wohnbau-shg.de

Wann und wie Sie uns am besten erreichen:

Technik: 
Mathias Stecker 
Tel. 0 57 21 – 80 01-19 
m.stecker@wohnbau-shg.de 

Mietzahlung / Mahnwesen
Jacqueline Kellermann 
Tel. 0 57 21 – 80 01-13 
j.kellermann@wohnbau-shg.de 

Finanzbuchhaltung:
Gabriela Lührßen
Tel. 0 57 21 – 80 01-25 
g.luehrssen@wohnbau-shg.de

Anfragen zur Gästewohnung: 
Jacqueline Kellermann 
Tel. 0 57 21 – 80 01-13 
j.kellermann@wohnbau-shg.de

Mareike Homeier 
Tel. 0 57 21 – 80 01-10 
m.homeier@wohnbau-shg.de

Liebe Leserinnen und Leser,

die Vorfreude unseres gesamten Teams ist groß. Worauf – das fragen  
Sie sich jetzt vielleicht? Die Antwort: Im August 2023 werden wir unsere 
Neubauprojekte Am Nordwall 1 und Krumme Straße 35 erfolgreich ab-
schließen und somit zusätzlichen Wohnraum zum Wohlfühlen anbieten. 
Ein spannendes Ereignis, das wir gerne im Titelthema dieser Ausgabe  
ab Seite 4 näher beleuchten.

Bei der Gestaltung des aktuellen Kundenmagazins haben wir uns außer-
dem vom bevorstehenden Sommer inspirieren lassen. Passend zu den 
aufblühenden Balkonen unserer Mieterinnen und Mieter schreiben wir 
auf Seite 3 zum Beispiel unseren jährlichen Pflanzenwettbewerb aus.  
Und auf Seite 8 geben wir einen Einblick ins Pilgern, was bei den ange-
nehmen Temperaturen besonders schön ist.

Abschließend ein Hinweis in eigener Sache: Unsere WohnBau hat derzeit 
eine Stelle als Finanzbuchhalter beziehungsweise Bilanzbuchhalter aus-
geschrieben. Bei Interesse blättern Sie bitte auf Seite 7 oder schauen auf 
unserer Website vorbei.

Machen Sie sich einen wunderbaren Sommer! 
Ihr Heinz-Helmut Steege

Bitte beachten Sie: Ab sofort ist unsere Geschäftsstelle donnerstags nur noch bis 16.30 Uhr statt bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Auch unser Notdienst beschränkt sich zukünftig nur noch auf die Wochenenden/Feiertage von 08.00 – 18.00 Uhr.
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Zeit für unseren Pflanzenwettbewerb!

Jedes Frühjahr erwachen die Balkone unserer Mieterinnen und Mieter zu neuem Leben. Es wird fleißig 
gepflanzt und dekoriert – und hoffentlich auch fotografiert. Denn unser Pflanzenwettbewerb steht einmal 
wieder vor der Tür. 

Für die Teilnahme und eine Chance 
auf einen der 100-Euro-Baumarkt-Gut-
scheine schicken Sie uns einfach ein 
Foto von Ihrer persönlichen Blütenoase 
auf Ihrem Balkon. Möglich ist das per 
Post (an WohnBau, Enzer Straße 94, 
31655 Stadthagen) und per E-Mail  
(an info@wohnbau-shg.de).

Wir sind gespannt auf Ihre Einsen-
dungen. Damit sich alle daran erfreu-
en können, veröffentlichen wir die 
Gewinnerfotos außerdem in unserer 
Winter-Ausgabe 2023.

A K T U E L L E S

Wenn fast vor unserer Haustür die größ-
te Wirtschaftsmesse zwischen Hanno-
ver und Westfalen stattfindet, dürfen 
wir als WohnBau natürlich nicht fehlen. 
Viele unserer Mieterinnen und Mieter 
schauten an unserem Stand 318 in 
Halle 3 vorbei. Eine gute Gelegenheit, 
um kurz Hallo zu sagen oder sich ein-
mal persönlich auszutauschen.

Gefreut haben wir uns auch über die 
weiteren Besucherinnen und Besucher, 
denen wir gerne einen Einblick in unse-
re Arbeit als Wohnraumversorger ver-
mittelt haben. Wir stellten unsere Pro-
jekte vor, gaben einen Überblick über 
unseren Bestand und informier-
ten über unsere aktuellen Neu-
bauprojekte.

Vom 21. bis 23. April 2023 fand wieder die Schaumburger Regionalschau statt. Dabei handelt es sich 
um eine wichtige Netzwerkveranstaltung für unsere Region mit vielseitigen Angeboten für Groß und Klein – 
zentral gelegen auf dem Festplatz in Stadthagen.

Schaumburger Regionalschau 2023



Es ist so weit:
Fertigstellung unserer Neubauten 
Am Nordwall 1 und Krumme Straße 35 
im August 2023

Am Nordwall 1
Familienleben direkt im Zentrum

Der Neubau Am Nordwall 1 in Stadthagen bietet mit seinen 2–4 Zimmer-
wohnungen sowohl Familien als auch Paaren und Singles ein Zuhause. 
Die Erdwärmeheizung wird über Strom betrieben, der zum Teil aus der auf 
dem Dach befindlichen Photovoltaikanlage eingespeist wird. Auf dem 
Grundstück gegenüber des Wohnobjektes werden Stellplätze für PKWs er-
richtet, welche die Bewohner mieten können. Eine Vorrichtung für E-Lade-
säulen ist ebenfalls vorhanden, die bei Bedarf installiert werden können.

Sämtliche Wohnungen sind mit modernen Duschbädern, einem Hauswirt-
schaftsraum mit Waschmaschinenanschluss und einem Balkon oder einer 
Terasse ausgestattet. Zudem verfügen die 3- und 4-Zimmer-Wohnungen 
über ein zusätzliches Gäste-WC.

Bei der Entstehung der Neubauten Am Nordwall 1 und Krumme Straße 35 in Stadthagen  
haben wir sämtliche Standards für modernes Wohnen zur Miete mit Wohlfühlfaktor beachtet.  
Im August 2023 werden wir die beiden erfolgreich abschließen.
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T I T E L T H E M A

Platz für sechs Mietparteien in:

* drei Zwei-Zimmer-Wohnungen  
 (62, 74 und 78 Quadratmeter)

* einer Drei-Zimmer-Wohnung  
 (95 Quadratmeter, inklusive Gäste-WC)

* zwei Vier-Zimmer-Wohnungen  
 105 und 110 Quadratmeter,  
 inklusive Gäste-WC)

Am Nordwall 1, Rückansicht; Stand April 2023
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Krumme Straße 35
Wohnkomfort in zentraler Lage

Der Neubau an der Krummen Straße 
hält zahlreiche Vorzüge für die zukünf-
tigen Bewohnerinnen und Bewohner 
bereit. Das Haus verfügt über einen 
Fahrstuhl und Außenjalousien. Auch hier 
wird die Erdwärme-Heizung durch eine 
Photovoltaikanlage unterstützt und die 
Bewohnerinnen sowie Bewohner haben 
die Möglichkeit, Stellplätze des Wohn-
objektes Am Nordwall 1 anzumieten. 

Besonders erwähnenswert sind die bei-
den Maisonettewohnungen im zweiten 
Obergeschoss. Diese verfügen über je 
ein Schlafzimmer, eine Wohnküche, ein 
Kinderzimmer, ein Hauptbadezimmer 
mit bodengleicher Dusche, ein Gäste-
WC mit Dusche, einen Hauswirtschafts-
raum sowie einen Balkon.

Platz für neun Mietparteien in:

* sieben Zwei-Zimmer-Wohnungen,  
 eine davon behindertengerecht  
 (53 bis 75 Quadratmeter)

* zwei Drei-Zimmer-Maisonette- 
 wohnungen 
  (101 und 117 Quadratmeter,  
 verteilt auf zwei Etagen)

Beispielgrundrisse finden Sie auf Seite 6.

Krumme Straße 35, Vorderansicht; Stand April 2023

Beispielgrundrisse Am Nordwall 1

Zwei-Zimmer-Wohnung
62 Quadratmeter

Zwei-Zimmer-Wohnung
74 Quadratmeter

Vier-Zimmer-Wohnung

T I T E L T H E M A
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In Bückeburg fanden vor kurzer Zeit in zwei Objekten Einbrüche in diverse 
Keller statt. Darum bitten wir Sie, beim Öffnen der Haustür Vorsicht walten zu 
lassen. Am besten betätigen Sie nach dem Klingeln nur dann den Türöffner, 
wenn Sie auch wissen, wer ins Haus gelangen möchte.

Einbrüche durch Vorsichtsmaßnahmen 
vermeiden

Lassen Sie sich vormerken!
Bei Interesse können Sie sich gerne an unsere 
Vermietungsabteilung wenden.
Diese erreichen Sie telefonisch unter 05721 – 800 10 
oder per E-Mail an info@wohnbau-shg.de. 

Zwei-Zimmer-Wohnung Drei-Zimmer-Maisonettewohnung 
(verteilt auf zwei Etagen)

Beispielgrundrisse Krumme Straße 35

R AT G E B E R

An dieser Stelle schon einmal herzlich willkommen 
an alle zukünftigen Bewohnerinnen und Bewohner 
des Nordwalls 1 und der Krummen Straße 35. 
Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Bestand zu 
begrüßen.
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Bei der WohnBau wird bald eine Stelle frei. 
Dementsprechend suchen wir aktuell nach 
Verstärkung. Diese soll künftig die Bearbeitung 
sämtlicher buchhalterischer Aufgaben über-
nehmen.

Kommen Sie in unser 
Team als:
Finanzbuchhalter oder 
Bilanzbuchhalter (m/w/d)

Die Tätigkeit als Finanzbuchhalter beziehungs-
weise Bilanzbuchhalter bei uns im Team ist 
vielseitig. Zum Verantwortungsbereich gehören 
unter anderem Finanzbuchhaltung, Darlehens-
buchhaltung, Anlagenbuchhaltung, Lohnbuch-
haltung, Personalwesen, Zahlungsverkehr, 
Steuern und Erstellung des Jahresabschlusses 
sowie der Bilanz.

Wenn Sie in diesen Bereichen Berufserfahrung mitbringen 
und zudem über eine abgeschlossene Ausbildung zur 
Immobilienkauffrau beziehungsweise zum Immobilienkauf-
mann verfügen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

Diese schicken Sie uns bitte per Post an 
WohnBau 
Kreiswohnungsbaugesellschaft mit beschränkter Haftung 
Schaumburg, Enzer Straße 94, 31655 Stadthagen 
oder per E-Mail an info@wohnbau-shg.de.

Psychische Erkrankungen und Schicksalsschläge können jeden Menschen treffen. Das hat unterschiedliche 
Folgen. In unserem Arbeitsalltag erleben wir von der WohnBau hin und wieder, dass Mieterinnen und Mieter 
ihre Wohnungen verwahrlosen beziehungsweise verdrecken lassen.

Hilfe bei verwahrlosten Wohnungen

Beides kann der Bausubstanz des 
Hauses sowie der Gesundheit der 
Mieterinnen und Mieter schaden. Oft 

kommt zusätzlich ein unangenehmer 
Geruch aus der jeweiligen Wohnung. 
Doch die betroffenen Personen wissen 

sich in der Regel nicht selbst zu helfen. 
Ähnlich wie beim Zwangshorten be-
nötigen sie eine Therapie oder eine 
andere Form von Unterstützung.

Auf dem Weg dorthin – und natürlich 
auf dem Weg zu einem gesunden 
sowie lebenswerten Wohnumfeld – 
möchten wir helfen. Sprechen Sie uns 
daher gerne an, falls Sie selbst betrof-
fen sind oder das Gefühl haben, dass 
einer Ihrer Nachbarn in einer verwahr-
losten oder verdeckten Wohnung lebt. 
Wir sind uns sicher, dass wir gemeinsam 
und ganz vertraulich eine Lösung fin-
den!

I N  E I G E N E R  S A C H E
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8 *NOTIZEN aus der Nachbarschaft.

Was ist eigentlich Pilgern?
Ob an einem Tag oder über mehrere 
Wochen hinweg: Pilgerinnen und Pilger 
entscheiden sich bewusst dazu, eine 
längere Strecke zurückzulegen – in der 
Regel zu Fuß und zu einem spirituellen 
Ort. Beliebte Ziele sind etwa Santiago 
de Compostela in Spanien, Mount 
Kailash in Tibet und Mekka in Saudi-
Arabien.

Wo hat das Pilgern seinen Ursprung?
Die Anfänge des Pilgerns sind nicht auf 
eine bestimmte Zeit oder einen be-
stimmten Ort zurückführen. Festhalten 
lässt sich aber, dass Abraham – als 
Vater von Islam, Juden- und Christen-
tum – als einer der ersten Pilger über-
haupt gilt.

Warum pilgern Menschen?
Beim Pilgern ist der Weg das Ziel. Viele 
Menschen brechen aus religiösen 
Gründen auf und möchten sich unter-
wegs auf ihren Glauben besinnen – 
ganz gleich, welcher Glaubensge-
meinschaft sie sich zugehörig fühlen. 
Andere Pilgerinnen und Pilger hoffen 
darauf, während ihrer Reise zu sich 
selbst zu finden, eine wichtige Ent-
scheidung klarer zu sehen, in Ruhe um 
einen geliebten Menschen zu trauern 
oder einfach den Alltag für eine Weile 
zu vergessen.

Was sollten Anfängerinnen und  
Anfänger beachten?
Wer mit dem Pilgern beginnen möch-
te, braucht vernünftige Schuhe und 
sollte seine Routen gut planen. Wichtig 
ist außerdem, das Pilgern langsam 
angehen zu lassen und offen für die 
bereichernden Erfahrungen zu sein, 
die es unterwegs zu machen gilt.

Das Pilgern blickt auf eine jahrhundertealte Tradition zurück und ist doch aktueller denn je. 
Gerade in den vergangenen Jahren haben wieder viele Menschen Pilgerreisen zurückgelegt –  
und das aus den verschiedensten Beweggründen. Wie genau diese aussehen und was es  
außerdem über das Pilgern zu wissen gibt, stellen wir Ihnen hier vor.

Der Weg ist das Ziel –
was Sie über das Pilgern wissen sollten

Ist es möglich, im Schaumburger Land zu pilgern?
Auf jeden Fall! Schaumburg bietet viele Pilgerwege, die von malerischen Land-
schaften und historischen Stätten geprägt sind. Unsere beiden Favoriten sind die 
folgenden.

Der „Weg des Lebens“: führt auf etwa 70 Kilometern von Bückeburg über Stadt-
hagen nach Rinteln – durch Wälder und entlang von Wiesen sowie Seen. Der 
Weg ist in mehrere Etappen aufgeteilt, die sich je nach eigenem Tempo in drei 
bis fünf Tagen zurücklegen lassen.

Der „Weg der Stille“: führt etwa 43 Kilometer weit durch eine abwechslungsreiche 
Landschaft von Minden nach Bückeburg. Wer diesen Weg wählt, ist in der Regel 
zwei bis drei Tage unterwegs, kommt an der Stiftskirche St. Marien in Minden  
sowie der Schlossanlage in Bückeburg vorbei und hat viele Möglichkeiten zum 
Innehalten.
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A U S  D E R  M I E T E R S C H A F T

Wer die vergangene Ausgabe unseres Kundenmagazins aufmerksam  
gelesen hat, freut sich vielleicht schon auf das Rezept für den leckeren  
Kokos-Paradiescreme-Kuchen. Und hier ist es nun!

Zutaten 
für den Boden:

*  250 g Zucker

*  250 g Margarine oder Butter

*  150 g Mehl

*  ½ Pck. Backpulver

*  4 EL Backkakao

*  6 Eier

 
für die Creme:

*  2 Becher Sahne

*  2 Becher Schmand

*  1 ½ Pck. Paradies-
creme Vanille

Zubereitung:
1. Alle Zutaten für den Boden vermengen und auf ein Backblech geben.
2. Bei 180 °C ca. 15 Minuten backen und danach abkühlen lassen.
3. Für die Creme die Sahne, den Schmand und die Paradiescreme verrühren 

und auf dem abgekühlten Kuchenteig verteilen.
4. Für die Kokosraspeln Zucker, Butter und Kokosraspeln in einem Topf  

anrösten, bis sie goldbraun sind und auf der Creme verteilen.
5. Den Kuchen kühl stellen und genießen!

Tipp: Kontrollieren Sie die Verschlüsse Ihrer Transportbox, damit Ihr Werk  
nicht wie bei mir auf dem Boden liegt und Sie enttäuschte Kuchenesser  
vorfinden.

Wer die ganze Anekdote nachlesen möchte, findet diese auf Seite 10  
unserer letzten Kundenmagazin-Ausgabe.

J A C Q U E L I N E
K O C H T

Kokos-

Paradiescreme-   

Kuchen

für die Kokosraspeln:

*  100 g Kokosraspeln

*  100 g Zucker

*  100 g Butter

Einladung zur weihnachtlichen Mieterfahrt für Jung und Alt

Während der kommenden  
Weihnachtszeit möchten wir mit 
unseren Mieterinnen und Mietern 
in die Autostadt Wolfsburg fahren, 
um den dortigen Weihnachts-
markt zu besuchen. Von Kindern 
bis zu Seniorinnen und Senioren:  
Eingeladen sind alle!

Auf dem Weihnachtsmarkt in Wolfs-
burg erwartet uns ein buntes Pro-
gramm für unterschiedliche Interes-
sen und Altersklassen. Dazu gehören 
unter anderem eine Märchenstunde,  
ein Weihnachtschor, das Haus des 
Weihnachtsmannes, viel Kunsthand-
werk und voraussichtlich auch eine 
Eislauffläche.

Bitte beachten Sie, dass wir das 
genaue Datum der Mieterfahrt im 
Herbst 2023 bekanntgeben und nur 
eine begrenzte Anzahl an Plätzen zur 
Verfügung steht. Darum lassen Sie 
sich und Ihre Kinder oder Enkelkinder 
bei Interesse am besten direkt auf die 
Anmeldeliste setzen. Darüber hinaus 
übernehmen wir selbstverständlich 
den Bustransfer. Für Sie fallen also nur 
Kosten für Leckereien und Getränke 
an, die Sie auf dem Weihnachtsmarkt 
zu sich nehmen möchten.
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K I D S

Das war unsere 
Nikolaus-Aktion

Im Dezember 2022 hieß es: 
Stiefel putzen und auf zur WohnBau! 
Denn wir befüllten die Schuhe der 
Kinder unserer Mieterinnen und 
Mieter mit Leckereien und 
anderen kleinen Überraschungen. 

Schön, dass viele von Euch 
mitgemacht haben! 

Auf die 
Stiefel, 

fertig, los!

Der schnelle Pfeil
Schritt 1:
Falze den Bogen genau in der Mitte der 
Länge nach, um eine Markierungslinie zu 
bekommen. Lege den Bogen wieder aus-
einander gefaltet vor dich, den Falzknick 
auf der Oberseite. 

 
Schritt 2:

Die Flügel wie Dreiecke über die Achsen 
zur Mitte falzen, bis die äußere Ecke auf 
der Mittelfalz liegt. Den Flügel auf der 
anderen Seite ebenso falzen.
 
 
 

Schritt 3:
Erneut an der Flügelspitze ein Dreieck 
zur Mitte falzen, bis die äußere Ecke auf 
der Mittelfalz liegt. Auf der anderen Seite 
ebenso.

 
 
 
Schritt 4:
Und nun ein drittes Mal ein Dreieck zur 
Mitte falzen, bis der äußere Rand auf der 
Mittelfalz liegt.

Kaum ein anderer Papierflieger 
kann sich so schmal machen und 
so gut vorankommen. 

Angemalt wird er zu deinem 
eigenen Starfighter. Du brauchst 
nur einen Bogen Papier (DIN A4).

Schritt 5:

Dann beide Flügelseiten entlang der ursprünglichen Mittelfalz zusammenklappen. 
Schön sieht es aus, wenn du ihn noch anmalst. Anschließend kann man an der 
Unterseite den Rumpf greifen und den Pfeil mit Schwung los schicken.
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[1] Teilnehmer des Pflanzenwettbewerbs haben Chancen auf einen …

[2] Was konnten Kinder im letzten Jahr bei uns abgeben?

[3] Wer gilt als einer der ersten Pilger?

[4] In welchem Monat fand die Regionalschau statt?

[5] Fenster sind u. a. entscheidend für das …

R ÄT S E L  U N D  C O .

Wer diese Ausgabe aufmerksam gele-
sen hat, kann unsere fünf Rätselfragen 
sicher mit Leichtigkeit beantworten. 
Schreiben Sie die Antworten einfach  
in die dafür vorgesehenen Felder und 
bilden Sie aus den ausgewählten 
Buchstaben das Lösungswort. Das 
schicken Sie einfach mit der unten 
stehenden Postkarte an die WohnBau 
oder per E-Mail unter dem Stichwort 
„Rätsel“ an info@wohnbau-shg.de. 
Einsendeschluss ist der 15. Juli 2023.

Mitmachen lohnt sich, denn unter allen 
richtigen Einsendungen verlosen wir einen  
30-Euro-Einkaufsgutschein Ihrer Wahl.

 
Teilnahmeberechtigt sind Mieter der WohnBau  
und Einwohner des Landkreises Schaumburg.  
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Alle Teilnehmer  
erklären sich einverstanden, dass Vor- und Zuname 
im Fall des Gewinns in der kommenden Mieterzei-
tung veröffentlicht werden. Hinweise zur Daten-
verarbeitung sind abrufbar unter: www.wohnbau-
shg.de/impressum/datenschutzerklaerung/

I M P R E S S U M
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Mitmachen und gewinnen!Herzlichen 
Glückwunsch!
Das Lösungswort unserer ver-
gangenen Ausgabe brachte 
Licht ins Dunkle. Gesucht war 
– passend zur Adventszeit – 
der Begriff KERZE. Und das 
haben auch viele unserer 
Leserinnen und Leser heraus-
gefunden.

Klaus-Dieter Kolbe aus Sach-
senhagen wurde als Ge-
winner unter allen richtigen 
Einsendungen ausgelost. 
Wir wünschen ihm viel Spaß 
beim Einlösen des Einkaufs-
gutscheins im Wert von  
30 Euro. Allen anderen viel 
Erfolg beim nächsten Mal!
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STADTHAGEN. Die Bauarbeiten zur Denkmalsanierung des 
Gebäudes Krumme Straße 35 im Gesamtprojekt „Wohnen  
am Nordwall“ der Kreiswohnungsbaugesellschaft Schaum-
burg sind abgeschlossen. Das aus der Mitte des 18. Jahrhun-
derts stammende Durchgangsdielenhaus und in Fachwerk-
bauweise errichtete ehemalige Schmiedegebäude konnte 
durch die Sanierung einer neuen Nutzung als Erschließungs-
gebäude für den Gesamtkomplex zugeführt und damit 
insgesamt erhalten werden. Die Maßnahme wird mit Mitteln 
aus den Städtebauförderprogrammen „Städtebaulicher 
Denkmalschutz“ sowie „Lebendige Zentren“ zu je einem 
Drittel aus Fördermitteln des Bundes, des Landes Nieder-
sachsen sowie der Stadt Stadthagen gefördert.  

Mit dem Abschluss der Bauarbeiten an dem Denkmal ist 
jetzt eine Gedenktafel mit dem Hinweis auf die jüdischen 
Vorfahren der Schriftstellerin Dagmar Nick angebracht wor-
den. Die Stadt hatte zu einer kleinen Enthüllungszeremonie 
eingeladen, zu der Verwandte von Nick angereist waren. 
Musikalisch begleitet wurde der Festakt von Mohamed Alhaj 
Moustafa (Violine) und Dietmar Post (Gitarre). Die 1926 ge-
borene und in München lebende Schriftstellerin ist über die 
deutschen Landesgrenzen hinaus bekannt und hat meh-
rere Jahre lang zu ihrer Familiengeschichte recherchiert. 
Die Ergebnisse wurden im Buch „Eingefangene Schatten. 
Mein jüdisches Familienbuch“ herausgebracht. In ihrer Re-
cherche konnte Nick die Wurzeln ihrer deutsch-jüdischen 
Familiengeschichte auf das Grundstück des jetzigen Ge-
bäudes Krumme Straße 35 zurückverfolgen. In dem zuvor 
auf selbigem Grundstück stehenden Gebäude haben ihre 
Vorfahren, die aus Spanien vertriebene Familie des Natan 
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Denkmalsanierung mit Städtebauförderungsmitteln an der 
Krummen Straße 35 abgeschlossen
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Moses Spanier, ab 1575 generationenlang unter dem Schutz 
der Schaumburger Grafen gelebt und auch den ersten jüdi-
schen Gebetsraum Stadthagens unterhalten. Seine Tochter 
Freudchen heirate hier 1619 den Jobst Joseph Goldschmidt-
Hameln. Sie wurden die Stammeltern berühmter Dichter, 
Musiker und Wissenschaftler, darunter Heinrich Heine, Felix 
Mendelssohn-Bartholdy, Joseph Joachim, Karl Wolfskehl, 
Theodor Lessing, Carl Sternheim, Max Born, Ludwig Wittgen-
stein, Walter Benjamin, Günther Anders, Albrecht Haushofer 
und Fritz Stern. 

„Von den zwölf auf der Tafel angeführten Persönlichkeiten 
mussten acht ins Exil fliehen. Dreien blieb das erspart, da 
sie entweder in einer anderen Zeit lebten oder zuvor (1933) 
gestorben sind, einer wurde noch im April 1945 als Wider-
ständler erschossen“, berichtete Christina Erck, die gemein-
sam mit Stephan Goldschmidt die Familie repräsentierte. 

Die Gedenktafel wurde der 
Stadt zufolge mithilfe einer 
Spende von Nick realisiert.
 
Förderung
Bei Rückfragen zur Städte-
bauförderung im Allge- 
meinen sowie zu einer  
möglichen Förderung von 
privaten Maßnahmen im  
Besonderen, können sich 
Interessierte an den zustän-
digen Sachbearbeiter  
Arne Rörtgen, telefonisch 
unter (0 57 21) 7 821 24  
oder per E-Mail an 
a.roertgen@stadthagen.de 
wenden.

Stephan Goldschmidt (links), Christina Erck und Eckhard  
Ilsemann vor der Gedenktafel                                          Foto: rg
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Kreiswohnungsbaugesellschaft  
mit beschränkter Haftung  
Schaumburg
Enzer Straße 94
31655 Stadthagen


